
 

 

Realschule St. Martin 
Sendenhorst 

Informationen zur Schule 
(Kurzfassung) 

      



Schulträger 

Träger der Realschule 

St. Martin mit heute etwa 

650 Schülerinnen und 

Schülern in 21 Klassen ist 

seit ihrer Gründung 1964 

die Katholische Kirchenge-

meinde St. Martinus und 

Ludgerus in Sendenhorst. 

Diese besondere Schul-

trägerschaft sichert uns 

eine enge Anbindung an 

die Kirchengemeinde vor 

Ort und ermöglicht uns 

eine Reihe gemeinsamer 

Projekte und Unterneh-

mungen. 

Eine besondere 

Zielsetzung 

Neben einer soliden fachli-

chen Ausbildung wollen wir 

auch spezifische Akzente set-

zen. Entsprechend dem Leit-

bild für bischöfliche und kir-

chengemeindliche Schulen 

des Bistums Münster sehen 

wir unsere besondere Auf-

gabe darin, Schülerinnen und 

Schüler zu motivieren, ein Le-

ben aus christlichen Glau-

bensüberzeugungen heraus 

zu führen und sich verantwor-

tungsbewusst in Kirche und 

Gesellschaft zu verhalten. 

Was wir 

erwarten 

Die Bejahung und Förde-

rung der besonderen Ziel-

setzung der Schule durch 

die Eltern bzw. älteren 

Schülerinnen und Schüler 

ist für uns eine elementare 

Voraussetzung für den 

Schulbesuch. 

Die Teilnahme am katholi-

schen bzw. evangelischen 

Religionsunterricht, an 

Schulgottesdiensten und 

weiteren religiösen Ele-

menten des Schullebens 

setzen wir voraus. 

Aufnahmevo-
raussetzungen 
Neben katholischen Schü-
lerinnen und Schülern 
nehmen wir in gleicher 
Weise auch evangelische 
Kinder und Jugendliche 
auf, wenn sie bereit sind, 
die spezifischen Anliegen 
unserer Schule zu unter-
stützen.  

Die Aufnahme nicht ge-
taufter Schülerinnen und 
Schüler ist im Rahmen ei-
ner Einzelfallentschei-

dung möglich. 

Offene 
Ganztagsschule 
Der Pflichtunterricht erstreckt sich 
auf die Vormittage und ein (fünfte 
Klassen) bis zwei Nachmittage. 
Hinzu kommen freiwillige Arbeits-
gemeinschaften. Unsere Mensa 
bietet ein gutes Mittagessen. 

Darüber hinaus können die El-
tern der Klassen 5-7 ihre Kinder 
gegen einen geringen Kosten-
beitrag zur regelmäßigen Haus-
aufgabenbetreuung an schul-
freien Nachmittagen anmelden. 
Hierin sehen wir ein besonderes 

Angebot für berufstätige Eltern. 

Inklusion 
Wir sehen uns als katho-
lische Schule dem Anlie-
gen der Inklusion ver-
pflichtet. 

Grundsätzlich ist die Auf-
nahme von Schülerinnen 
und Schülern, die eine 
bestimmte sonderpäda-
gogische Förderung be-
nötigen, möglich. 

Bitte warten Sie in einem 
solchen Fall nicht bis zum 
üblichen Anmeldezeitraum, 
sondern nehmen Sie früh-
zeitig Kontakt mit uns auf.  

Fördern und Fordern 

Neben dem normalen Unterricht halten wir sowohl eine Förderung leistungsschwächerer 

wie leistungsstarker Schülerinnen und Schüler für notwendig. Einen solchen – ver-

pflichtenden – Förderunterricht gibt es in den Jahrgangsstufen 5-8 insbesondere in den 

Hauptfächern. In den Jahrgangsstufen 9/10 kommen zusätzliche Wahlpflichtfächer (u.a. 

Hauswirtschaft, Spanisch, Informatik, Sport, Technik, Literatur) hinzu, die den Schülerin-

nen und Schülern Gelegenheit geben, besondere Stärken und Interessen zu vertiefen. 
 



60-Minuten-Stun-
densystem 
Die einzelnen Unterrichts-
stunden dauern bei uns 
nicht mehr 45, sondern 60 
Minuten. Da so z.B. aus vier 
Mathematikstunden zu je 45 
Minuten drei Stunden zu je 
60 Minuten geworden sind, 
bleibt die reine Unterrichts-
zeit für die Klassen gleich. 

Wir schaffen damit eine ru-
higere Lernatmosphäre in 
der Schule, intensivere und 
selbstverantwortlichere Ar-
beitsmöglichkeiten der 
Schüler(innen) und eine 
günstigere zeitliche Rege-
lung der Pausen. 

Soziales Lernen 
Der Namenspatron unserer Schule 
ist uns eine besondere Verpflich-
tung. Wir halten es für wichtig, dass 
unsere Schüler(innen) ein Verant-
wortungsbewusstsein für ihre 
Nächsten und unsere Gesellschaft 
insgesamt entwickeln. Bausteine 
auf diesem Prozess sind u.a. 

• der Einsatz des „Fairmobils“ 
und die Ausbildung von Streit-
schlichtern und Medienscouts 

• das siebentägige Sozialpraktikum 
in den 8. Klassen 

• Die Patenschaft für eine Schule 
des Bistums Mopti in Barapireli/ 
Mali am Rande der Sahelzone 

• Die Aktion „Kinder helfen 
Kindern“ für Einrichtungen in 
Fushe Arrez/ Albanien. 

Musikklasse 
Als besonderen Beitrag 
zu einer ganzheitlichen 
Bildung und um ein be-
sonderes musikali-
sches Interesse der 
Schülerinnen und 
Schüler fördern zu kön-
nen, kann nach der An-
meldung eine spezielle 
Musikklasse gewählt 
werden. 

Dabei hat die ganze 
Klasse in den ersten 
Jahren der Realschule 
verstärkten Musikun-
terricht. Alle lernen ein 
Instrument (Big Band-
Instrumentarium) und 
spielen in einem „Klas-
senorchester“. Zusätz-
lich vermittelt die 
Schule preisgünstigen 
Instrumentalunterricht. 

Nach der Klasse 8 
kann die „musikalische 
Karriere“ dann in der 
Big Band der Schule o-
der in der Schulband 
fortgesetzt werden. 

Internationales 
Neben den Klassenfahrten 
in den Jahrgangsstufen 5/6, 
7/8 und 9/10 ermöglichen wir 
interessierten Schülerinnen 
und Schülern u.a. einen 
„Homestay“ in England 
(Kl. 8), ein einwöchiges Se-
minar in Auschwitz/ Lublin 
(Kl. 9/10) oder die Teilnahme 
an einem Schüleraustausch 
mit Israel (Kl. 9/10). 

Kooperation 
Mit dem Gymnasium und dem Be-
rufskolleg St. Michael haben wir im 
Frühjahr 2013 Kooperationsverein-
barungen geschlossen, im Frühjahr 
2014 sind das Kardinal-von-Galen-
Gymnasium in Hiltrup und die Hilde-
gardisschule in Münster hinzuge-
kommen. Diese Verträge sollen ei-
nen reibungslosen Übergang in wei-

terführende Schulen ermöglichen. 

Abschluss und was dann? 
Die Realschule endet mit dem Mittleren Bildungsabschluss. Damit kann man entweder eine an-
spruchsvolle berufsbezogene Ausbildung beginnen oder zu weiterführenden Schulen wech-
seln. Bei entsprechender Qualifikation ist sofort nach der Realschule der Wechsel in die zwei-
jährige oder dreijährige gymnasiale Oberstufe (an Gymnasien oder Berufskollegs) möglich.  

In den letzten Jahren haben ca. 50% unserer Entlassschüler ihre Schullaufbahn in einer gym-
nasialen Oberstufe mit dem Ziel Allgemeines Abitur fortgesetzt. Unsere Schule ist für viele of-
fensichtlich eine begründete Alternative zum Gymnasium. Etwa 20-25% wechselten nach der 
Realschule in zweijährige Bildungsgänge der Berufskollegs (Fachabitur) und etwa 20-25% ha-
ben eine betriebliche Ausbildung begonnen. 



Wir sind eine katholische Angebotsschule für… 

 

Anmeldungen 
Jeweils am Samstag vor dem 
ersten Advent laden wir die an 
einer Anmeldung interessierten 
Eltern und Schüler/innen zu ei-
nem Informationstag in die 
Schule ein. 

Die Anmeldetermine für die 
neuen fünften Klassen liegen 
immer unmittelbar nach den 
Halbjahreszeugnissen. 

Bitte vereinbaren Sie Termine 
für den Informationstag wie 
auch für die Anmeldung (Tele-
fon 02526-93110 oder über die 
Homepage www.realmartin.de. 

 

Für die Aufnahme in obere 
Klassen muss im Mai 2021 
telefonisch ein Termin verein-
bart werden. 

Noch Fragen? 
Vielleicht konnten wir in die-
ser Broschüre nicht alle Ihre 
Fragen klären. Wir stehen 
Ihnen daher gerne auch für 
ein persönliches Gespräch 
zur Verfügung: 

• Gerd Wilpert, 
Schulleiter 

• Michael Rotterdam, 
Stellv. Schulleiter 

• Tanja Witte, 
Zweite Konrektorin 

Bitte vereinbaren Sie bei 
Bedarf einen Termin mit 
dem Sekretariat der Schule 
(Anke Leibig, Sylvia Kroner-
Skerhut, Petra Schlautmann). 

Wie Sie uns 
erreichen… 
Realschule St. Martin 
Auf der Geist 7 
48324 Sendenhorst 

Tel. 02526/93110 
Fax 02526/931124 

mail@realmartin.de 
www.realmartin.de 
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